
Protokoll der 13. SPK-Sitzung am 24. Juni 2019 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

Start: 19.10 Uhr 

TOP 0 Feststellung der Beschlussfähigkeit & Lesung der Tagesordnung 

- Es wurde satzungsgemäß nach der Regelung zu Sondersitzungen mit verkürzter Ladungsfrist 
eingeladen 

- Es sind 9 Sprecher*innen anwesend 
- Das Sprecher*innenkollegium ist beschlussfähig 

TOP 1 Angestelltenbelange 

- Elke:  
o Melissa, Carl und Elke haben Ein- und Auszahlungen geregelt, Kasse ist geordnet. 
o Hat vergangene Woche glücklicherweise Monteure von Pfeiffer & Pfeiffer abgepasst 

und die Klimaanlage im Serverraum konnte repariert werden, ist allerdings defekt, 
Klimaanlage muss ersetzt werden, funktioniert aber für den Moment noch 

o 10 Ventilatoren sind angekommen, 5 sind in Gebrauch, Nutzung der restlichen 5 
muss noch geregelt werden 

o Veranstaltungsversicherungsanfrage von einem Faschingsverein, bei dem 
geschlossene Gesellschaft angesetzt ist, Versicherung aktuell erteilt, muss für 
Zukunft allerdings geregelt werden. 

 Melissa: 
 Kennt Verein, Fachschaft und Verein sind für beteiligte oft schwer zu 

trennen, ist allgemein nicht okay, Versicherung  soll nur für offene 
Veranstaltungen gelten. 

 Florian:  
 Werden nicht nur beteiligte Abgesichert? (Melissa: Ja) Dann ist das 

eigentlich ganz okay, da es ja Studierende sind. 
 Lukas: 

 Ist valider Punkt, aktuell nicht so feste grundsätzliche Regelungen. Es 
ist schwer, auf dieser Grundlage eine Entscheidung zu treffen. 
Empfielt, in diesem Fall eine Ausnahme zu machen. 

 Carl: 
 Muss nicht unbedingt sein, Verein kann sich schließlich an bisherigen 

Versicherer wenden. Ist nicht Sinn und Zweck unserer Versicherung. 
 Elke: 

 Für Zukunft kann durchaus auch immer auf SPK-Beschluss 
zurückgegriffen werden. Es ist nicht absehbar, wie kompliziert die 
Rücknahme wird. Veranstaltung ist übermorgen. 

 Lukas:  
 Veranstalter stehen FSRs sehr nah, könnten Veranstaltung formal 

öffnen, daher sollten wir Ausnahme machen. 



 Stellt Antrag: Beibehaltung des Vorganges aufgrund von 
Kurzfristigkeit, Genehmigung nachträglich: (6/2/1) angenommen 

- Ventilatoren: 
o Melissa: Ventilatoren sollten zur Hastduzeit, PC-Pool, BKA, einer für Konferenzräume, 

einer auf Reserve 
o Lukas: klingt sinnvoll, machen wir so 

TOP 2 Referent*innenbelange 

- Florian:  
o Campusfest ist praktisch abgeschlossen 
o Planung der StuRa-Clubtour beginnt, Termin ist der 17. Oktober 
o Seite der Veranstaltungsversicherung ist nicht konkret, sollte nachgearbeitet werden 

- Paula: 
o War zur DAAD-Mitgliederversammlung, Bericht folgt auf StuRa-Sitzung 
o Wunsch kam auf, mehr Kooperationen zwischen den Studierendenschaften zu 

ermöglichen 
o Es gab einen Angriff auf einen internationalen Studierenden, gibt noch einen TOP 

- Caro: 
o Nicht viel, fährt mit nach Magdeburg zur Besprechung des HSG 

- Martin: 
o Mittwoch ist Besprechung des HSG in Magdeburg auf Bestreben der Grünen-Fraktion 
o Caro, Robin und Martin fahren hin 
o Lukas stellt Antrag, dass Delegation von 3 Leuten nach Magdeburg fahren kann. 

Erstattung von Reisekosten über 40 €: (8/0/0) angenommen 

TOP 3 Auswertung Umlaufbeschlüsse 

- Umlaufbeschluss Ventilatoren 
o (9/0/0) angenommen 

- Umlaufbeschlüsse Martin zu privater Nutzung des StuRa 
o 21. Und 29. Juni: (6/0/0) angenommen 

- Umlaufbeschluss Konstantin, um zu Fridays for Future-Treffen zu fahren 
(Reisekostenerstattung: Hin- und Rückfahrt nach Berlin: 28,24 €) 

o (6/0/0) angenommen 

TOP 4 Angriff auf einen internationalen Studierenden am 05. Juni 

- Paula: 
o Wurde angeschrieben von Antidiskriminierungsstelle Sachsen-Anhalt, soll versuchen, 

Kontakt herzustellen. 
- Melissa: 

o Kann helfen, Kontakt herzustellen.  
- Beschluss einer Positionierung zum Angriff (siehe Tischvorlage), Änderungsvorschläge 

werden vom Antragssteller übernommen: (9/0/0) angenommen 

TOP 5 Raumnutzungsanfrage des Dekanats der PhilFak I 



- Sekretariat des Dekanates der PhilFak I möchte für den 10. Juli SSR buchen, um Kollegin zu 
verabschieden. 

- Angeregte Diskussion, ist nicht unbedingt studierendennahe Veranstaltung. Andere Räume 
stünden zur Verfügung, andererseits gute Möglichkeit sich gutzustellen. 

- Vorschlag Benjamin: Entscheidung einfach an FSR PhilFak I abtreten. 
- Carl: Wir sollten nicht unbedingt Hoheit über SSR an FSR abtreten. 
- Lukas: Antragsteller ist Mitglied des FSR PhilFak I, könnte durchaus an FSR übertragen 

werden. 
- Martin: Ist nicht klar, wie schnell FSR entscheiden kann. Offensichtlich wendet FSR sich ja 

wegen des Themas an uns. Kennt Dozentin, fand sie in der Regel sehr fair. Würde empfehlen, 
das zu erlauben. Man sollte ihre Leistungen honorieren. 

- Carl: Vielleicht besteht auch einfach der Wunsch, Abschied am Steintor-Campus zu feiern. 
- Anträge von Lukas: 

o Verweis an FSR PhilFak I: (3/4/2) abgelehnt 
o Dozentin erhält Raum: (5/2/2) angenommen 

TOP 6 Raumnutzungsanfrage des Landesamtes für Denkmalschutz 

- Datum ist problematisch 
- Nutzung vom 10.10. 8 Uhr bis 12.10. 14.30 Uhr durchgängig 
- Elke: Wir haben es im letzten Jahr genehmigt, deswegen dieses Jahr die Anfrage. 
- Lukas: Wir sollten abklären, ob Raum nicht anderweitig gebraucht wird, TOP wird vertagt, bis 

mehr Informationen vorliegen. 

TOP 7 Anschaffung einer Rollstuhlrampe für das StuRa-Haus (Barrierefreiheit) 

- Melissa: Hat Thema in die Hand genommen, da es mal im Raum stand. AK Inklusion hatte 
Bereitschaft signalisiert, sich allerdings nicht nochmal gemeldet.  

- Lukas: Was könnte da SPK da machen? 
- Melissa: StuRa müsste sich entscheiden, ob das Thema wichtig genug ist. Mangelnde 

Bereitschaft des AK Inklusion ist bedauerlich. 
- Klara: Wir sollten Rampe anschaffen, macht einiges auch leichter, was Lieferungen etc. 

angeht. 
- Melissa: Max hat angeboten, die Summe aus seinem Topf zu nehmen. Platz muss allerdings 

noch einmal vermessen werden. 
- Konstantin: Ist Rampe mobil?  

o Melissa: Ja. 
- Robin: Passt das mit Max‘ Topf? Klimaanlage muss auch bezahlt werden. 

o Melissa: Ist bisher noch nicht klar.  
- Elke: Kann auch sein, dass Uni Klimaanlage übernimmt, dann wäre genug Geld übrig. 

Vermessung ist etwas kompliziert, aber prinzipiell ist das durchaus machbar. 
- Stimmungsbild, Max zu beauftragen: (9/0/0) angenommen 

TOP 8 Klausurtagung 

- Wir haben Jugendherberge in Wittenberg vom 29.11. bis 01.12. 
o Gibt schon einen Vertrag, hätte schon zurück geschickt werden sollen, kann aber 

noch gemacht werden 



o Preis für 25 Personen und Seminarräume: 1810 € 
o Erste Zahlung bis 08.11. fällig, Anfrage, Vertrag schon absegnen zu dürfen 

- Antrag von Lukas, Unterschrift des Vertrages zu erlauben (Melissa und Robin): (9/0/0) 
angenommen 

- Melissa: Team muss gebildet werden, um Orga zu übernehmen. Wahlausschuss hat neue 
Mitglieder auch noch nicht informiert. Termin soll dieses Jahr bitte frühzeitig bekannt 
gegeben werden. 

o In erster Linie inhaltliche Gestaltung 
o Lukas und Robin informieren alle noch einmal, um Orga-Team (3-5 Leute) zu bilden 

TOP 9 Gegen die antisemitische BDS-Bewegung 

- Konzert von Talib Kweli wurde von der Drushba mittlerweile abgesagt 
- Lukas hat neues Statement geschrieben, das sich allgemein gegen BDS richtet und Kritik an 

der Bewegung richtigstellt. Ist legitim als SPK zu beschließen, da StuRa sich zuvor sehr 
deutlich gegen den Auftritt von Talib Kweli aus eben jener Kritik ausgesprochen hatte. 

- Abstimmung über das Statement: (9/0/0) angenommen 

TOP 10 Gedenken? Ja, aber richtig! Gegen die Ehrung von Revanchist*innen! 

- Lukas: 
o Es gibt ein Symposium an der juristischen Fakultät zur Ehrung von Adolf Weißler, 

welcher sich vor 100 Jahren das Leben nahm, da Dtl. Den Weltkrieg verloren hatte 
o Insbesondere Form und Darstellung von Adolf Weißler sind zu kritisieren 

- Benjamin: Darstellung als Antisemit ist nicht unbedingt korrekt. Gedankengut war zu seiner 
Lebenszeit durchaus legitim. 

- Carl: Es geht der juristischen Fakultät ja aber darum, die Person jetzt auf ein Podest zu 
heben, und da ist das in einem anderen Kontext zu betrachten. Kritik ist durchaus 
angebracht. 

- Konstantin: Wofür genau soll er denn geehrt werden? 
- Carl: Hat an juristischer Literatur mitgewirkt und den Notarverband mitgegründet. 
- Klara: Findet das Statement als legitime Kritik, Hinweis darauf, dass Text ja ausdrückt, dass 

gedacht werden darf, allerdings sollte der historische Kontext korrekt bewertet werden.  
- Änderungsantrag von Klara: Änderung von „unserer juristischen Fakultät“ zu „der juristischen 

Fakultät der MLU“ (erste Zeile) 
o Ergebnis: (1/5/3) abgelehnt 

- Abstimmung des vorliegenden Statements gesamt: (7/0/2) angenommen 

TOP 11 Sonstiges 

- Antrag von Melissa, Angestellten ab 30 °C im Büro Hitzefrei zu geben 
o Benjamin: Geht es mit Ventilator nicht? 
o Elke: Ist Unterschied, ob man den ganzen Tag über im Büro ist oder nur kurz. 
o Abstimmung über Antrag: (9/0/0) angenommen 

- Martin: Am 20. Juli ist Demo gegen die IB, wollen wir vielleicht vertreten sein? (Beispiel: 
Transparent, Redebeiträge etc.) 

o Lukas: Redebeitrag soll eh noch vom SPK beschlossen werden.  
o Elke: Es ist möglich, Büro offen zu lassen, um Ansprechpartner zu haben. 



o Klara: Kann das bei Demo-Treffen ansprechen. 
- Robin: Anfrage zu privater Nutzung der drei blauen Pavillons am 22. Juli 

o Melissa: Ist aktuell noch unklar, was damit passiert. Werden aktuell von Michael 
Goldenberg (Unishop) genutzt. Müsste vorhergeklärt werden! 

Ende: 20.30 Uhr 


